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Es ist schon eine schöne Tradition ge-
worden, dass jährlich der Bürgerpreis 
an verdiente Personen oder Einrich-
tungen verliehen wird. Gestif tet  
wird das Preisgeld von der Sparkasse 
Vogtland.
In diesem Jahr beschloss der Stadtrat 
von Klingenthal den Bürgerpreis an 
das „Cafe B“ zu vergeben.
Diese Einrichtung hat sich zur 
Aufgabe gemacht, sozial benach-
teiligten Menschen aus Klingenthal 
und Umgebung in vielfältiger Weise 
Hilfe anzubieten. Vor 6 Jahren be-
gann man mit einer  wöchentlichen 

Lebensmittelausgabe (Brotkorb) und 
Bastelnachmittagen für Kinder in 
der Markneukirchner Straße 84. Seit 
mehr als vier Jahren befindet sich 
das Cafe B in der Auerbacher Straße 
19. Die Einrichtung hat sich in den 
Jahren zu einer Begegnungs- und 
Beratungsstätte entwickelt. Neben 
dem Brotkorb und den Kindernach-
mittagen gehören Ferienbetreuung 
für Kinder, Kindergeburtstage, 
Handarbeitsnachmittage mit Kaf-
fee für Erwachsene, Beratung und 
Begleitung bei Behördengängen zum 
Angebot. Es gibt auch einen eigenen 

Bürgerpreis 2012 verliehen Erfolgreiche 
Weihnachtsaus-
stellung

Verleihung des Bürgerpreises 2012: 1.Reihe von links: Jana Hesse, Christa 
Pucklitzsch, Leiterin Barbara Pfeiffer, Veronika Meinl, Werner Kleider.
2.Reihe von links: Superintendent Rudolf Hesse, Bürgermeister Enrico 
Bräunig, Cornelia Körner, Clarissa Ruchholtz, Angelika Schmitt und Markt-
bereichsleiter Marco Mehler von der Sparkasse Vogtland. 

Vie lbestaunt wurde auch die 
1,40 Meter hohe Pyramide des 
Klingenthalers Gerd Köhler mit 
Schanzenmotiven und Ansichten 
markanter Gebäude. 

Garten, in dem Kartoffeln, Gemüse 
und Blumen angebaut werden. Es 
wird das Miteinander gefördert 
und Menschen aus der Isolation 
geführt.
35 ehrenamtlich tätige Personen 
tragen das Projekt. Sie leisten  
wöchentlich ca. 100 Stunden unent-
geltliche Arbeit. 
Die Preisverleihung an Vertreter des 
Cafe B erfolgte zur Stadtratssitzung 
am 19. 12.2012. Gemeinsam mit 
Marktbereichsleiter Marco Mehler von 
der Sparkasse Vogtland überreichte 
Bürgermeister Enrico Bräunig die 
Urkunde, Prämie, ein Präsent der 
Stadt und Blumen. Das Stadtoberhaupt 
hielt auch die Laudatio. "Das Cafe B 
ist in gewisser Weise ein Spiegelbild 
unserer Gesellschaft. Armut und 
soziale Benachteiligung sind mitten 
unter uns. Sie werden durch die Arbeit 
dieses Projektes sichtbar gemacht, 
an die Öffentlichkeit gebracht und 
können dadurch nicht totgeschwiegen 
werden. Diese herausragende soziale 
Initiative zu würdigen, in den Fokus 
der Öffentlichkeit zu rücken und den 
Ehrenamtlichen Dank zu sagen, ist 
Anlass für die Verleihung des Bürger-
preises 2012.“ so der Bürgermeister in 
seinen Ausführungen. 
An dieser Stelle allen fleißigen, eh-
renamtlichen Helfern des Cafe B 
ein riesiges Dankeschön für ihr 
großes Engagement und herzlichen 
Glückwunsch zur Verleihung des 
Bürgerpreises 2012!

Die Weihnac hts ausstellung „Nuss- 
knackersuite“ im Musik- und Winter-
sportmuseum Klingenthal lockte in 
den vergangenen Wochen rund 1000 
Besucher an.  
Klingenthaler Bürger, Touristen, Kinder-
gartengruppen und ganze Schulklassen 
ließen sich von den vielfältigen Ausstel-
lungsstücken verzaubern. 

Weiter auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1
Besonders  bel iebt  wa ren d ie 
Veranstaltungen an den Advents-
sonntagen, an denen Kinder der 
Musikschule Vogtland, Mitglieder 
des Akkordeonorchesters, die „ 
Sachsenberger Maad“, Gottfried 
Weller und Rolf Krause auftraten. 
Außerdem zeigten Schnitzer ihr 
Handwerk und Frauen des „Café 
B“ Handarbeitskunst.  Das „Cafe 
B“ sorgte außerdem für leckeres 
Weihnachtsgebäck zum Naschen 
für die k leinen Besucher. Am 
Nikolaustag, den  6. Dezember 
2012  bastelten Frau Schmidt 
und Frau Bräunig mit Kindern 
der Klingenthaler Kindergärten 
passend zum diesjährigen Thema 
kleine Nussknacker. Das Papier 
wurde von der Eigentümerin der 
K lingentha ler Buchhandlung, 
Antje Wenzel gesponsert. Allen 
Mitwirkenden gilt ein herzlicher 
Dank. 
Die Mehrzahl der Ausstellungs-
stücke stellte in diesem Jahr eine 
Leihgabe des Nussknackermuse-
ums Neuhausen im Erzgebirge. 
Besonders bestaunt: ein 1,80 Me-
ter großer Nussknacker – sein 
„k leinster Bruder“ maß genau 
einen Zentimeter. Kindernasen 
drückten sich am Glas der Vitrine 
platt, um das Mini-Männlein zu 
betrachten. Weiterer Leihgeber 
war das Unternehmen Erzgebir-
gische Holzkunst Kuhnert GmbH, 
das wie in jedem Jahr besondere 
Ausstellungsstücke präsentierte. 
Bemerkenswert waren auch Holz- 
und Modellarbeiten der beiden 
Klingenthaler Gerd Köhler (Pyra-
mide mit Klingenthaler Motiven) 
und Bernd Körner (Rathaus Klin-
genthal).  Vielbeachtet war auch 
der neu aufgestellte Adventskranz 
auf der Wiese vor dem Musik- und 
Wintersportmuseum. Er gehört 
zum Fundus des ehemaligen Hei-
matpf legevereins Klingenthal. 
Bei einem Blick in die Veranda 
bekamen Besucher einen Vorge-
schmack auf die Neugestaltung 
der Klingenthaler Ganzjahres-
Pyramide am Marktplatz: Der 
Handel-,  Gewerbe- und Tou-
rismusverein  Klingenthal  e.V. 
finanziert die neue Dekoration 
mit geschnitzten Figuren aus der 
Hand der Firma Holzkunst Mül-
ler. Installiert werden sollen die 

Am 19.Dezember 2012 war be -
kanntlich die letzte Sitzung des 
Stadtrates der bisherigen Stadt 
Klingenthal. Im Rahmen der Fu-
sion der Stadt Klingenthal und 
der Gemeinde Zwota endet am 31. 
Dezember die Amtszeit des Klin-
genthaler Bürgermeisters Enrico 
Bräunig. Voraussichtlich am 24. 
März 2013 wird dann ein neues 
Stadtoberhaupt gewählt. Enrico 
Bräunig wird nicht für dieses Amt 
kandidieren. Er bleibt aber Mit-
glied des neuen Stadtrates.
Z u r  l e t z t e n  S t a d t r a t s s i t-
zung verabschiedete Stadtrat 
Carsten Förster gemeinsam mit 
Stadträtin Stephanie Sänger 
im Namen des Stadtrates den 
scheidenden Bürgermeister. 
Carsten Förster dankte dem 
Stadtoberhaupt für seine Arbeit 
in den zurückliegenden Jahren 
und würdigte seine Verdienste 
um unsere Stadt. Als besonders 
bedeutsam hob er dabei den 
Bau des deutsch-tschechischen 
Kindergartens „Haus Sonnen-
schein“ hervor. Er erinnerte 
auch a n d ie  A nscha f f u ng 

des neuen Pistenfahrzeuges 
und die Rekonstruktion der 
Vogtlandschanzen, die in der 
Amtszeit  vollzogen wurden. 
Stadtrat Carsten Förster wür-
digte auch das Engagement 
des Bürgermeisters für das 
kulturelle und sportliche Le-
ben in Klingenthal und die 
Städtepartnerschaft.
Bürgermeister Enrico Bräunig 
erhielt von Stephanie Sänger 
und Carsten Förster Blumen 
und ein Präsent überreicht.
Ebenfalls in das Klingenthaler 
Rathaus war der Bürgermeister 
der Gemeinde Zwota Thomas 
Hennig gekommen. Mit herz-
lichen Worten  verabschiedete 
er seinen Bürgermeisterkolle-
gen Enrico Bräunig aus  der 
Amtszeit , d ie ja wie seine 
eigene am 31. Dezember 2012 
endet, und überreichte einen 
Blumenstrauß. 
Das Stadtoberhaupt bedankte 
sich mit herzlichen Worten 
und gab noch eine kurze Ein-
schätzung seiner Amtszeit. 

D.M.

Figuren nach Fertigstellung des 
gesamten  Satzes. All diese weih-
nachtlichen Dekorationen wurden 
mit liebevollem Blick für Details 
von Mitarbeitern des Museums 
und des Kuratoriums Musik- und 
Wintersportmuseum Klingenthal 
e.V. arrangiert. Auch ihnen gilt ein 
großes Dankeschön. 
Am kommenden Wochenende 
des 5./6. Januars 2013 gibt es für 
Interessierte noch die Möglich-
keit, die Weihnachtsausstellung 
zu besuchen. 
Öffnungszeiten: 
Samstag/Sonntag 13.00 - 17.00 Uhr

Danach hat das Musik- und Win-
terspor t museum K l ingent ha l 
vorübergehend bis einschließlich 
21. Januar 2013 geschlossen. 

Ab 22. Januar 2013 ist die regu-
läre Ausstellung zur Musik- und 
Wintersportgeschichte wieder wie 
folgt geöffnet:

Öffnungszeiten ab 22. Januar 2013:
Dienstag bis Freitag: 10–16 Uhr
Wochenende und Feiertage: 13–17 
Uhr

Die Gewinner des Preisrätsels zum 
diesjährigen Motto der Weihnachts-
ausstellung  „Nussknackersuite“ 
sind:
Philine Körner (9 Jahre) 
aus Klingenthal
Jule Blechschmidt (12 Jahre) 
aus Klingenthal
Theodor Lieback (13 Jahre) 
aus Fürstenwalde 
Christoph Adler (11 Jahre) 
aus Zwota
Anton Weller (12 Jahre) 
aus Krichow 
Antonia Dölling (9 Jahre) 
aus Klingenthal 
Constantin Tannhäuser (11 Jah-
re) aus Klingenthal
Josephine Pieler (10 Jahre) 
aus Limbach
Judith Kubirske (11 Jahre) 
aus Rodewisch
Maximilian Muck (11 Jahre) 
aus Klingenthal

Ab Montag, den 7. Januar 2013 
können die Gewinner ihre Ba-
stelsets der Firma Kuhnert GmbH 
in der Touristinformation Klin-
genthal abholen.   (XB)

Erfolgreiche Weihnachtsausstellung
Gewinner des Preisrätsels stehen fest

Letzte Stadtratssitzung als Bürgermeister

Stadträtin Stephanie Sänger, Stadtrat Carsten Förster (2. von rechts) und 
der Zwotaer Bürgermeister Thomas Hennig (links) verabschiedeten den 
Klingenthaler Bürgermeister Enrico Bräunig.

Landbäckerei Behrendt & Café
Markneukirchner Str. 10 · Zwota
Telefon 037467-22525

Central-Café Klingenthal
Auerbacher Str. 19 · Klingenthal
Telefon 037467-26011www.landbaeckerei-behrendt.de

Neu

Schnell eingekauft:

Drive-In Zwota!

Inserieren bringt Erfolg!
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Mit der Fusion der Stadt Klingenthal 
und der Gemeinde Zwota endete am  
31. Dezember auch die Amtszeit der bei-
den ehrenamtlichen stellvertretenden 
Bürgermeister der Stadt Klingenthal 
Gerhard Nöbel und Peter Vodel.  
Zur Stadtratssitzung am 9. Ja-
nuar 2013 werden dann die zwei  
ehrenamtlichen Stellvertreter des 
Bürgermeisters der neuen Stadt 
„Klingenthal“ vom neuen Stadt-

rat, bestehend aus den bisherigen 
Stadträtinnen und Stadträten von 
Klingenthal und den bisherigen Ge-
meinderäten von Zwota, gewählt.
Klingenthals Bürgermeister Enrico 
Bräunig verabschiedete seine beiden 
Stellvertreter Gerhard Nöbel (links) 
und Peter Vodel zur Stadtratssitzung 
am 19. Dezember 2012 mit Blumen und 
dankte ihnen für die geleistete Arbeit.                                                                                    
   D.M.

Sternsinger im Rathaus

Jedes Jahr sammeln nach Weihnachten 
die Sternsinger auch in Klingenthal 
Geld für notleidende Kinder. Dieses 
Jahr sollen mit der Aktion Projekte 
zur Trinkwassergewinnung in Tan-
sania unterstützt werden. Natürlich 

kamen die Sternsinger auch wieder 
in das Rathaus. Hier begrüßte sie  
Bürgermeister Enrico Bräunig und 
dankte ihnen für ihr Engagement. 
Er überreichte eine Spende und die 
fleißigen Sänger bekamen Süßigkeiten.                                                         
   D.M.

Stadtrat Matthias Gruber verabschiedet

Bürgermeister besucht EuropameisterAmtszeit der stellvertretenden 
Bürgermeister endet

Zur Stadtratssitzung am 19. De-
zember 2012 w urde Stadt rat 
Matthias Gruber (Die Linke) (rechts) 
verabschiedet. Da er seinen Haupt-
wohnsitz verlegt hat, scheidet er nach 
den Regelungen der Sächsischen 
Gemeindeordnung aus dem Stadt-
rat Klingenthal aus. Bürgermeister 

Enrico Bräunig dankte ihm für 
seine  geleistete Arbeit  im  Stadtrat, 
dem er seit 2009 angehört und für 
sein Engagement für Klingenthal 
als Mitglied des Kreistages des Vogt-
landkreises.   Er überreichte Matthias 
Gruber ein Präsent und Blumen.                                           
   D.M.

Zu den letzten Amtshandlungen als 
Bürgermeister der Gemeinde Zwota 
gehörte für Thomas Hennig Ende 
vergangenen Jahres der Besuch bei 
Dietmar Meinel in Oberzwota.
Grund hierfür war, dass der 62-
jährige Kleintierzüchter mit seinen 
Zwerg-Rhodeländern bei der 27. EE-
Europaschau vom 7.-9. Dezember 2012 
auf der Neuen Messe in Leipzig den 
Europameistertitel für sein Geflügel 
(2 Hühner, 2 Hähne) erhielt.
Wie er dem beeindruckten Bürger-
meister erzählte, stellten dort um die 
12.000 Züchter mehr als 96.000 Tiere 
aus. Thomas Hennig gratulierte noch-
mals zu so einer erfolgreichen Leistung 

und staunte nicht schlecht, dass der 
Oberzwotaer schon so manch Preise 
gewonnen hat, welche im geräumigen 
Wohnzimmer alle einen schönen Platz 
fanden.
Kurz vor dem Europameistertitel 
erreichte Dietmar Meinel auch bei 
der Kreisschau des Kreisverbandes 
Auerbach in Bergen den Titel „Kreis-
meister“ auf seine Zwerg-Rhodeländer 
und seine Show-Racer (Tauben).
Ein Dank soll auch an seine Frau 
Elfriede gerichtet sein, denn diese 
kümmerte sich immer liebevoll um 
die Tiere wenn es ihm nicht möglich 
war und versorgt sie stets mit gutem 
Futter.       I.T.

Die nächste Klingenthaler Zeitung erscheint am 11. Januar 2013. 

Beiträge bitte an: medien@grimmdruck.com
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Folgende Beschlüsse wurden in der 43. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Klingenthal am 19. Dezember 2012 gefasst:
(Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden sinngemäß bekanntgegeben.)
Öffentlicher Teil:
Beschluss 576
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Tagesordnung.
Beschluss 577
Der Stadtrat bestätigt das Protokoll der öffentlichen Sondersitzung vom 14.11.2012.
Beschluss 578
Der Stadtrat bestätigt das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 28.11.2012.
Beschluss 579
Der Stadtrat stellt fest, dass Stadtrat Matthias Gruber gem. § 34 Abs. 1 Satz 
1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) zum 19. 
September 2012 wegen des Verlustes der Wählbarkeit nach § 31 SächsGemO 
aus dem Stadtrat ausgeschieden ist.
Beschluss 580
Der Stadtrat bestätigt die Konzeption des Jugendtreffs Klingenthal.
Beschluss 581
Der Stadtrat setzt für den Haushaltsplan 2013 den Zuschuss zu den Betriebs-
kosten des Seniorenvereins Klingenthal e. V. auf 12.000 EUR fest.
Beschluss 582
Der Stadtrat stimmt der überplanmäßigen Ausgabe der Haushaltstelle 
1.6300. 5140 Winterdienst bis zu 50.000 € zu.
Beschluss 583
Der Stadtrat beschließt, den Erwerb des Fahrzeuges der Freiwilligen Feuer-
wehr Klingenthal mit dem amtlichen Kennzeichen V-FW 1111 für 54 Monate 
durch eine Anschlussfinanzierung mit einer monatlichen Rate von brutto 
537,36 € fortzusetzen.
Beschluss 584
Auf Grund des Antrages des Vorhabenträgers vom 28.11.2012 war festzustel-
len, dass der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Baustoffrecyclinganlage 
Brunndöbra“ wegen der Aufgabe der Planungsabsicht funktionslos ge-
worden ist. Der Stadtrat beschließt, den Satzungsbeschluss Nr. 631 vom 
23.04.2003 über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 01/1999 
„Baustoffrecyclinganlage Brunndöbra“ aufzuheben.
Nichtöffentlicher Teil:
Beschluss 585
Das Protokoll der 41. nichtöffentlichen Stadtratssitzung vom 14.11.2012 
(Sondersitzung) gilt mit der Bestätigung des Ältestenrates auf inhaltliche 
Richtigkeit als Beschluss.
Beschluss 586
Das Protokoll der 42. nichtöffentlichen Stadtratssitzung vom 28.11.2012 
gilt mit der Bestätigung des Ältestenrates auf inhaltliche Richtigkeit als 
Beschluss.

Bräunig
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
für die Stadt Klingenthal

G e b u r t s t a g .

Die Stadtverwaltung Klingenthal gratuliert nachträglich am
01.01.2013 Agnes Müller, Robert-Schumann-Str. zum 84.
01.01.2013 Ernst Fuchs, Kirchstr.   zum 79.
01.01.2013 Rosemarie Hartmann, Lindenstr.  zum 73.
01.01.2013 Klaus Langhammer, Lessingstr.  zum 70.
02.01.2013  Irmgard Müller, Schulstr.  zum 83.
02.01.2013  Manfred Hartl, Steinfelsstr.  zum 78.
02.01.2013 Heinz Linke, Bachstr.   zum 78.
02.01.2013 Regina Schaller, Am Scheibenberg zum 77.
02.01.2013  Helga Warg, Sigmund-Jähn-Str.  zum 74.
02.01.2013 Marga Dix, Auerbacher Str.  zum 73.
02.01.2013 Bodo Prüfer, Kopernikusring   zum 71.
02.01.2013 Klaus Biedermann, Auerbacher Str. zum 71.  
03.01.2013  Johann Kobsch, Oststr.   zum 82.
03.01.2013  Rita Kail, Sigmund-Jähn-Str.  zum 82.
03.01.2013 Renate Meisel, Auerbacher Str.  zum 71.
03.01.2013 Ute Leupold, Pestalozzistr.  zum 70.

04.01.2013 Elfriede Graichen, Schulstr.  zum 87. 
04.01.2013 Hanni Meinhold, Theodor-Fontane-Str. zum 76.
04.01.2013  Rosemarie Warg, Lessingstr.  zum 75.
04.01.2013  Siegfried  Pschera, Gartenstr.  zum 74. 
04.01.2013 Klaus Herold, Zechenbachweg OT Zwota zum 73.
05.01.2013  Christa Dähn, Huther Weg   zum 84.
05.01.2013 Siegfried Seidel, Falkensteiner Str. zum 79.
05.01.2013  Horst Pöhland, Dr. Zimmermannstr. zum 74.
05.01.2013  Martha Strobel, Markn. Str. OT Zwota zum 92.
06.01.2013  Gertraud Körner, Jahnstr.  zum 91.
06.01.2013 Herta Wolf, Zollstr.   zum 89.
06.01.2013  Helga Stingl, Alter Staffelweg  zum 84.
06.01.2013  Heinz Baumgärtel, Waldhäuserweg zum 83.
06.01.2013  Brigitte Müller, Dürrenbachstr.  zum 78.
06.01.2013 Jörn Hendel, Waldgutstr.  zum 73.
06.01.2013 Martina Kunstmann, Jahnweg  zum 71.
06.01.2013 Gottfried Kleider, Kottenh. Str. OT Zwota zum 79.
07.01.2013 Ruth Herold, Dietrich-Bonhoeffer-Str. zum 85.
07.01.2013 Jürgen Meinel, Neue Str.  zum 73.
07.01.2013 Siegfried Knoth, Sigmund-Jähn-Str. zum 72.
08.01.2013  Hanni Meinel, Bärenloch  zum 86.
08.01.2013  Gerda Dörfler, Bärenloch  zum 84.
08.01.2013  Edgar Frank, Bergstr. OT Zwota  zum 81.
08.01.2013 Erwin Reintke, Schlosserberg OT Zwota zum 74.
09.01.2013 Erika Gerwich, Juri-Gagarin-Str.  zum 86.
09.01.2013  Günter Böhm, Auerbacher Str.  zum 78.
09.01.2013 Dieter Langner, Auerbacher Str.  zum 76.
10.01.2013 Rita Hoyer, Zwotaer Str.  zum 86.
10.01.2013  Egon Müller, Untersachsenberger Str. zum 86.
10.01.2013  Gertraude Weck, Lindenstr.   zum 84.
10.01.2013  Anneliese Göhring, Kopernikusring zum 77.
10.01.2013 Marianne Schlosser, Markn. Str. OT Zwota zum 75.

dem Ehepaar
Ursula und Peter Kleider 

Querweg OT Zwota
am 4. Januar 2013 

zum Fest der Goldenen Hochzeit.

Die Stadtverwaltung Klingenthal gratuliert

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt

Die Stadtverwaltung Klingenthal gratuliert am
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Die 1. Sitzung des Stadtrates der Stadt Klingenthal findet am Mittwoch,  
09. Januar 2013, um 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses  
Klingenthal statt.

TOP Betreff
 Öffentlicher Teil:
01 Eröffnung der Sitzung 
02 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit  
 und der Beschlussfähigkeit
03 Festlegung von 2 Stadträten zur Protokollunterzeichnung
04 Beschluss der Tagesordnung
05 Bestellung des 1. ehrenamtlichen Stellvertreters des Bürgermeisters
06 Bestellung des 2. ehrenamtlichen Stellvertreters des Bürgermeisters
07 Bestellung eines Amtsverwesers
08 Bestimmung des Wahltages für die Wahl des Bürgermeisters der  
 Stadt Klingenthal
09 Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Bürgermeisterwahl  
 am 24. März 2013
10 Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist für neue Wahlvor- 
 schläge
 Nichtöffentlicher Teil:

Der Beteiligungsbericht 2011 der Unternehmen, an welchen die Stadt 
unmittelbar beteiligt ist, wurde dem Stadtrat am  19.12.2012. vorgelegt. 
Der Beteiligungsbericht 2011 liegt in der Stadtverwaltung Klingenthal, 
Kirchstraße 14 Zi. 107, Kämmerei vom 07.01.2013 bis 25.01.2013 während 
der Dienstzeiten aus.

Vertrags- und Zahlungsvereinbarungen bleiben unverändert.
Der vom Stadtrat Klingenthal und dem Gemeinderat Zwota beschlossene 
Fusionsvertrag ist seit dem 1.1.2013 wirksam. Die neue Stadt „Klingenthal“ 
ist Rechtsnachfolger der bisher eigenständigen Kommunen  Klingenthal 
und Zwota.
Mit  Bildung der neuen Stadt „Klingenthal“  ab 1.1.2013 bestehen die mit der 
bisherigen Stadt Klingenthal und der Gemeinde Zwota geschlossenen Ver-
trags- und Zahlungsvereinbarungen unverändert weiter. Konto-Nummern 
und Bankverbindungen behalten weiter Gültigkeit.

– Anstalt des öffentlichen Rechts –
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, Schwei-
nen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpf lichtet sind. 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorrauset-
zung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der 
Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und für 
Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen. 

Meldestichtag zur Veranlagung  des Tierseuchenkassenbeitrages für 
2013 ist der 01.01.2013.

Die Meldebögen werden Ende Dezember 2012 an die uns bekannten 
Tierbesitzer versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2013 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 16 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz (SächsAGTierSG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaft-
lichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepf licht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt wer-
den. 

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, welches 
mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer Homepage unter 
www.tsk-sachsen.de.

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspf licht, zu Leistungen der Tierseuchenkasse, 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, Befunde, 
entsorgte Tiere usw.) einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Zahlungstermine 2013 
Die Stadtverwaltung Klingenthal bittet um Beachtung folgender Zahlungs-
termine für Steuern und Pachten:

Ortschaften Klingenthal/ Mühlleithen
20.01.2013 - Pacht Garagen und Grundstücke
15.02.2013 - Hundesteuer
15.02.2013 - Grundsteuer/Gewerbesteuer I. Quartal
15.05.2013 - Grundsteuer/Gewerbesteuer II. Quartal
01.07.2013  - Jahreszahler
15.08.2013  - Grundsteuer/Gewerbesteuer III. Quartal
15.11.2013  - Grundsteuer/Gewerbesteuer IV. Quartal

Ortschaft Zwota
20.01.2013 - Pacht Garagen
15.02.2013 - Grundsteuer/Gewerbesteuer I. Quartal
01.03.2013  - Pacht Grundstücke
15.05.2013 - Hundesteuer
15.05.2013 - Grundsteuer/Gewerbesteuer II. Quartal
01.07.2013 - Jahreszahler
15.08.2013  - Grundsteuer/Gewerbesteuer III. Quartal
15.11.2013  - Grundsteuer/Gewerbesteuer IV. Quartal
 
Wir bitten die oben stehenden Termine unbedingt einzu-
halten und Zahlungen termingerecht zu leisten,
da bei Nichteinhaltung lt. Kostengesetz Mahngebühren zu
erheben sind.

Hundesteuer
Wir möchten darauf hinweisen, dass Hunde zwei Wochen nach dem Be-
ginn des Haltens gem. § 13 Hundesteuersatzung bei der Stadtverwaltung 
Klingenthal - Zimmer 104 - anzumelden sind.

Ende des amtlichen Teils

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt

Information aus dem Rathaus

Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)

Information aus dem Rathaus

Tagesordnung
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Aschbergskispiele, Skisprung, Skilanglauf und Nordische Kombination
Ort: Klingenthal, Aschbergschanzen
Samstag, 05.01.2013 17.00 Uhr
Weihnachtsliedersingen im Kerzenschein
Ort: Klingenthal, Rundkirche „Zum Friedefürsten“,
Sonntag, 06.01.2013 09.00 Uhr
Aschbergskispiele, Skisprung, Skilanglauf und Nordische Kombination
Ort: Klingenthal, Aschbergschanzen
Samstag, 12.01.2013 18.00 Uhr
„Sachsenberger Fichtenvernichten“ – Gemütliches Weihnachtsbaumverbrennen
Ort: Klingenthal; Feuerwehr Sachsenberg-Georgenthal

Willkommen und Abschied 
am Grünen Baum
Sehr verehrte Kunden und Freunde der 
Apotheke am Grünen Baum,
nach nunmehr fast 18 Jahren gilt es 
für mich Abschied zu nehmen von 
der Apotheke am Grünen Baum. 
Es ist an der Zeit, den „Staffelstab“ 
an die jüngere Generation zu über-
geben.
Bitte heißen Sie mit mir die neue 
Inhaberin Ihrer Apotheke vor Ort 
in Brunndöbra, Frau Kathrin Claus 
willkommen, und schenken Sie ihr 
dasselbe Vertrauen, welches Sie 
mir in all den vergangenen Jahren 
entgegen gebracht haben. 
Gleichzeitig möchte ich Ihnen für 
Ihre Treue und die vielen schönen 
nachhaltigen Erlebnisse in Klin-
genthal herzlich danken.

Ein Ganzes ist nur so gut wie die 
Summe seiner Einzelteile. Deshalb 
gilt an dieser Stelle insbesondere 
mein persönlicher Dank meinem – 
Ihrem – Apothekenteam vom Grünen 
Baum. Jeder Mitarbeiter hat über die 
Jahre seinen wichtigen Platz gefunden 
und zum guten Gelingen unserer 
Arbeit beigetragen. Auch in Zukunft 
werden sie, verehrte Kunden und 
liebe Freunde, die Ihnen vertrauten 
Gesichter und Ansprechpartner für 
Ihre Belange rund um Gesundheit 
und Wohlergehen bei uns am Grünen 
Baum vorfinden.
Für 2013 wünsche ich Ihnen alles 
erdenklich Gute. 
Herzlichst,
Ihre Eva-Maria Peschke.

Apothekerin Kathrin Claus (l.) und Apothekerin Eva-Maria Peschke

2. Bezirksklasse Frauen
Am Samstag um 18:30 Uhr empfängt Klingenthal (8:6/4) den HV Chemnitz 
IV (9:5/3). Das Hinspiel konnte der HV90 klar für sich entscheiden, dennoch 
geht man gegen den Mitabsteiger nicht als Favorit ins Rennen. 
Chemnitz konnte sich im Verlauf der Hinrunde deutlich steigern und wird 
alles daran setzen in Hinspielniederlage wettzumachen. Klingenthal muss 
sein Spiel wieder auf eine gute Deckungsleistung aufbauen und im Angriff 
die Fehlerquote niedrig halten.

Kreisliga Vogtland Männer
Am Samstag um 16:30 Uhr empfängt Klingenthal (16:2/1) die SG Schön-
heider HB (4:14/8). Das Hinspiel entschied der HV90 klar für sich, obwohl 
er lange brauchte, um sich auf die Spielweise der Gäste einzustellen. Klin-
genthal will auch diesmal seiner Favoritenrolle gerecht werden, also muss 
man von Beginn an sein eigenes Spiel aufziehen und darf sich nicht an das 
des Gegners anpassen. Dazu muss die Deckung kompakt stehen und schnell 
auf Angriff umschalten, um zu einfachen Toren zu kommen.

Kreisliga Erzgebirge mA-Jugend
Spielfrei

Vorbericht zu den Spielen am 05.01.2013

Beratung, Anfertigung,
Dekoration und Änderung 

von Gardinen

Jana Dotzauer
Kirchstraße 109

08248 Klingenthal
Tel./Fax 037467 66372

Wir wünschen unseren 
Mitarbeitern, Kunden, 

Geschäftspartnern und Freunden 
ein gutes, erfolgreiches 2013.

VRF-Programm vom 3. Januar bis 10. Januar 2013
18:00/19:30/21:00/22:30/00:00/04:30/06:00/07:30/09:00/10:30/12:00/13:30/15:00/16:30 Uhr
Nachrichten aus dem Vogtland:
- Klingenthal: Bürgerpreis 2012 & Verabschiedung Bürgermeister
- Plauen:  Fördermittelbescheid für Niederflurstraßenbahnen 
- Plauen:  Vogtlandmuseum wirbt mit neu gestalteter Vitrine 
- Wernesgrün: Silvesterkonzert mit Peter Schilling
- Plauen:  Neujahrsempfang des Theaterfördervereins
- Plauen:  Sternsinger unterwegs im Rathaus
18:11/19:41/21:11/22:41/00:11/04:41/06:11/07:41/09:11/10:41/12:11/13:41/15:11/16:41 Uhr
In Kraft getreten – Das ändert sich im neuen Jahr
18:19/19:49/21:19/22:49/00:19/04:49/06:19/07:49/09:19/10:49/12:19/13:49/15:19/16:49 Uhr
2013 – Hinter die Kulissen geschaut
18:26/19:56/21:26/22:56/00:26/04:56/06:26/07:56/09:26/10:56/12:26/13:56/15:26/16:56 Uhr
Verzaubernd – Julius Frack im Neuberinhaus Reichenbach
18:34/20:04/21:34/23:04/00:34/05:04/06:34/08:04/09:34/11:04/12:34/14:04/15:34/17:04 Uhr
Kino News
18:46/20:16/21:46/23:16/00:46/05:16/06:46/08:16/09:46/11:16/12:46/14:16/15:46/17:16 Uhr
Konzertiert – Justus Franz bespielt sanierten Blüthner Flügel
19:02/20:32/22:02/23:32/01:02/05:32/07:02/08:32/10:02/12:32/13:02/14:32/16:02/17:32 Uhr
Die lustigsten VRF – Patzer
19:13/20:43/22:13/23:43/01:13/05:43/07:13/08:43/10:13/12:43/13:13/14:43/16:13/17:43 Uhr
Knobi TV
Unsere Beiträge sehen Sie auch auf unserer Homepage unter www.vrf.de
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Wohnung in 2-Familienhaus,  
Klingenthal, 80 qm, 360 EUR + NK, 
& 0177/3013936, ab 13 Uhr

MIETANGEBOT ZU VERKAUFEN
Spülmaschine BOSCH, wenig ge­
braucht, sehr gut erhalten, 300 EUR , 
& 037467/22461

MIETANGEBOT
Garage, an der Zwotaer Straße  
zu verm., 35 EUR, & 037467/22461

Kaufe ständig Militärsachen, Or­
den, Abzeichen, Urkunden, Bilder, 
Fotos, Uniformen, Dokumente, 
ganze Nachlässe. & 0175/5636429 
oder 037467/289827.

GESUCHT

Inserieren lohnt sich!

Johanniskirche

06. Januar - 
Epiphanias

05. Januar

Kollekte: 
Missionswerk Leipzig

09.30 Uhr  Gemeinsamer Familiengottesdienst mit Thomas Hartung in  
  der LKG Zwota

Zwota

„Zum Friedefürsten“

Lutherkirche

Katholische Kirche

17.00 Uhr   Herzliche Einladung zum Weihnachtsliedersingen im  
  Kerzenschein

09.00 Uhr  Heilige Messe

09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Greiling
10.30 Uhr  Kindergottesdienst

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Virginas und Kindergottesdienst

Veranstaltungen
des Jugendtreffs Klingenthal – Schulstraße 4

Mo. – Fr. von 14:00 – 19:00 Uhr geöffnet. 
Während der Öffnungszeit gibt es: Billard, Tischtennis, Dart,  
Fußballkicker, TV, Musik, Computer u. versch. Spiele, Fitness

07.01. bis 11.01.2013
Mo.  07.01. ab 14:30 Uhr  Spielenachmittag
Di.  08.01. ab 15:00 Uhr Billard­Turnier
Mi.  09.01. ab 15:00 Uhr Kaffee­Lounch
Do.  10.01. ab 15:00 Uhr  Fitnesstag
Fr.  11.01. ab 15:30 Uhr Musikact ś

Jugendtreff      Klingenthal
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MIETGESUCH
Senior sucht erdgeschössige Wohn-
möglichkeit, Nähe Falkenstein und 
Umgebung m. kl. Garten. Räumlich­
keit für Hobbyraum zum Werkeln, 
Zeichnen und Elektromobil müsste 
vorha nden sei n .  Ba rr ieref rei . 
Mit Dusche, ohne Keller. Erbitte 
Grundrisszeichnung. Zuschriften 
an: GRIMM DRUCK und Medien 
GmbH, Auerbacher Str. 98, 08248 
Klingenthal, Chiffre FA11/12-1

Antiquitäten und Kuriositäten 
bei bester Bezahlung gesucht, alte 
Musikinstrumente, alte Möbel, 
Ladeneinrichtungen, altes Spielzeug 
jeder Art, Uhren, Spieluhren, Öfen, 
alte Weihnachtsdekoration, Rekla­
meschilder, Orden bis 1945 usw. 
Informieren Sie mich bei Haushalt­
auflösungen und Entrümpelungen, 
Antikhandel Gerbeth, Oelsnitz 
& 037421/727800

GESUCHT

ZU VERKAUFEN
Wohn- und G eschäftshaus, 
Klingenthal, Lindenstraße 1, Wohn­
fläche: 270qm (3 Wohneinheiten,  
Boden ausbaufähig), mit Hinterhaus. 
Sehr geeignet für Handwerker. Ge­
samtgrundstück 1650m2 (Bauland), 
Verkaufspreis: 60.000 EUR (VB) 
von privat  & 0172/3217429

FLOHMARKT
06.01.2013 FRANK‘s GASTHOF, 
Zwota Zechenbach, 9–15 Uhr

„Blickpunkte Vogtland | Erzgebirge 2013“
Sie suchen noch einen Kalender! Der Fotokalender für 2013 mit Ansichten aus 
dem Vogtland und dem Erzgebirge ist für 12,95 € im Ladengeschäft GRIMM, 
Auerbacher Str. 98 noch erhältlich. Wie jedes Jahr mit tollen Bildern aus  
unserer Heimat. Eine tolle Geschenkidee für alle Vogtländer in der Heimat und 
in der Fremde, auch noch im neuen Jahr.
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ASCHBERGSKISPIELE: SCHANZEN PRÄPARIERT

Hoffnung für Klingenthal

Nachdem das Tauwetter und einige un-
vernünftige Silvestergäste die kleinen 
Aschbergschanzen sprungunfähig ge-
macht hatten, ist es den zahlreichen 
Helfern gelungen, die Schanzen in einen 
wettkampffähigen Zustand zu versetzen.
Am Mittwoch trafen sich die 
Trainer Bernd Glaß und Bernd 
Karwofsky gemeinsam mit ihren 
Nachwuchsspringern, deren Eltern 
und freiwilligen Helfern zum Ar-
beitseinsatz. Die Kinder sammelten 

Eishockey wurde in Klingenthal 
ab 1954 populär. Arno Glaß grün-
dete mit seinen Turnern nach der 
Spartakiade der SV Motor eine 
eigene Sektion im Trägerbetrieb 
des VEB Schnittwerkzeuge und 
Metallwarenfabrik. Später von der 
SV Dynamo übernommen, galt der 
Verein als Nachwuchsstützpunkt 
für Dynamo Berlin. Bis zum Brand 
und der Schließung des Eisstadions 
in Brunndöbra stand der EHV Klin-
genthal im Spielbetrieb. Danach 
kam die Nachwuchsarbeit zum 
Erliegen. Die Männer stehen nur 
noch unregelmäßig zum Vergnügen 
in Schönheide auf dem Eis. 
Aber da ist Einer. Robert Horst, 
13 Jahre alt, trainierte von klein 
an auf der Brunndöbraer Kunst-
eisbahn. Zum Ski-Sport wollte er 
nicht. Sein Vater nahm ihn zu Eis-
hockeyspielen nach Crimmitschau 
mit. Da entstand der Wunsch selbst 
Eishockey zu spielen. Bald zeigte 
sich sein Talent für die schnellste 
Mannschaftssportart. Unterstützt 
von seinem Vater trainiert er in 
Schönheide und Crimmitschau. 
Inzwischen gehört er zu den besten 
Eishockeyspielern seines Jahr-
ganges. Voriges Jahr verhinderte 
eine Verletzung die Teilnahme an 
einem Turnier in Kanada. Die 
Flugtickets waren schon gekauft. 
Erst kürzlich spielte er mit der 
Sachsenauswahl in Tschechien. 
Welch eine Ehre!
Lassen wir den Sportler selbst er-
zählen: „In Schönheide trainiere 
ich mit noch einem Klingenthaler 
bei Holger Lenk. Mein Verein ist 
jedoch Crimmitschau, da es in 
Schönheide nicht genügend Spieler 
gibt. Durch meine guten Leistungen 
bin ich sogar zum Kapitän ernannt 
worden. Eine große Ehre wurde 
mir zuteil, als ich voriges Jahr zu 
einem Turnier nach Kanada einge-
laden wurde. Leider erlitt ich kurz 
vorher eine Verletzung und musste 
absagen. Das Turnier in Klasterec 
haben wir am 29.12.2012 gewonnen. 
Da ich auch in der Sachsenauswahl 

liegengelassene Böller, Raketen und 
Feuerwerksbatterien in Säcke.
Mit einer Schneefräse, vielen Schau-
feln und Schneekörben kratzten die 
Helfer den wenigen Schnee vom 
Auslauf der 40-Meter-Schanze, um 
die Anläufe und Aufsprunghänge 
der anderen Schanzen zu belegen.
Das Präparieren der Schanzen war 
noch einmal ein ziemlicher Kraftakt, 
aber dank der fleißigen Helfer konn-
te dies zügig vollendet werden.

Jetzt bleibt noch zu hoffen, dass 
der Wettergott den kleinen Adlern 
wohlgesonnen ist und uns niedrige 
Temperaturen bzw. keinen Regen 
beschert.
Ein besonderer Dank gilt Frau 
Susan Meinel mit ihren Kindern 
Jessica und Silvana, sowie Frieder 
Tanneberger und Claus Pfaff für 
ihre tatkräftige Unterstützung. 
Sie alle folgten dem Aufruf in der 
Presse und packten fleißig mit an, 

damit der heißersehnte Wettkampf 
hoffentlich am Samstag durchge-
führt werden kann.
Wettkampfbeginn ist am Samstag, 
05.01.2013 um 10.30 Uhr.
Um 13.00 Uhr erfolgt der Start-
schuß für den Vielseitigkeitslauf der 
Nordisch Kombinierten im Auslauf 
der kleinen Aschbergschanzen.

spiele, stehen wir im Finale der 
Ländervergleiche gegen Bayern in 
Landshut auf dem Eis.
Die Abwerber sind ständig unter-
wegs und suchen talentierte Spieler. 
Einige Crimmitschauer sind schon 
nach Mannheim gegangen. Ich 
möchte aber möglichst in meiner 
Heimat bleiben.“
Auf die Frage wie er seine nahe 
Zukunft sieht, antwortete er, dass 
es sein Ziel sei, in die U16 National-
mannschaft zu kommen. 
Wünschen wir unserem k lin-
genthaler Eishockeytalent, dass all 
seine Wünsche in Erfüllung gehen.
 
Unser Kommentar:
Wie schade der Verfall des Brunn­
döbraer Kunsteisstadion ist, zeigt 
die Geschichte des jungen Robert 
Horst. Die Trainingsbedingungen 
in Klingenthal sind nicht mehr gege­
ben. Ein Ausweg sollte der Bau einer 
Eishalle in Graslitz sein. Vor drei 
Jahren wurde durch Bürgermeister 
Schneidenbach die Zu stimmung zu 
einem deutsch­tschechischen Projekt 
mit Ziel 3 Förderung gegeben. Im 
Gegenzug sollte unser Freibad saniert 
werden. Auf Nachfrage ist niemand 
mehr an dem Projekt dran geblieben. 
Wertvolle Zeit verrinnt und unsere 
Jugend geht.
Die Hoffnung bleibt, dass die neue 
„Stadt Klingenthal“ mit ihren Stadt­
räten Wege findet, aus dieser Misere 
herauszukommen.




